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• CalCon steht für Calculation
Weiterentwicklung und Vermarktung des Europäischen
Softwareprogramms epiqr
mit epiqr wurden in den letzten 7 Jahren
mehr als 100.000.000 m² BGF aufgenommen
- Wohngebäude mit über 1.500.000 Wohnungen
- Kommunale Liegenschaften (seit 2007)
- Gewerbeimmobilien (seit 2008)

• CalCon steht für Consulting
Energetische Beratung 

(CalCon hat bis Mitte September bereits über 14.000    
Energieausweise erstellt)

Ökonomische Beratung 
(Implementierung von Portfolio-Management-Systemen)

Beratung zur Nachhaltigkeit 
(CalCon ist einer von 9 Initiatoren der DGNB)

CalCon



Landeshauptstadt Hannover
kompletter städtischer Immobilienbestand (Schulen, 
Kindergärten, Verwaltungsgebäude, Sondergebäude)
BGF: 1.017.920 m²
Anzahl der Gebäude: 398

Stadtsparkasse München
Gemischtnutzung (Büro & Wohngebäude)
BGF: 241.158 m²
Anzahl der Gebäude: 108

GSW Berlin
Wohngebäude mit insgesamt 55.274 Wohnungen
BGF: 4.784.536 m²
Anzahl der Gebäude: 1.449

Referenzprojekte



epiqr®

energy performance
indoor environment quality
refurbishment/retrofit

Epikur
Griechischer Philosoph
341-270 v. Chr.
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Fraunhofer - Institut 
für Bauphysik (IBP)

SBI (DK)

TNO (NL)

BRE (GB)

CSTB (F)

ETH - Lausanne 
(CH)

NOA (GR)

epiqr® wurde von folgenden 
europäischen Forschungseinrichtungen 
entwickelt:

Das europäische 
Verfahren epiqr®



Motiv der Europäischen Kommission für 
die Einführung von epiqr®

Europaweit existiert vor allem in der 
Wohnungswirtschaft eine Lücke zwischen

"Zettelwirtschaft"
d. h. technische Bestandsverwaltung 
basierend auf Erfahrung und "Leitz-
Ordnern" 

und

"Facility-Management"
jeder redet davon, keiner macht es…

Das europäische 
Verfahren epiqr®



Leitsatz des Verfahrens Leitsatz des Verfahrens:

Ein Gebäude muss möglichst benutzerfreundlich,
ganzheitlich und unabhängig, innerhalb maximal 

eines Tages erfasst werden. 

Dabei ist vom Groben ins Detail vorzugehen. 



Zustandserfassung Vorgehensweise epiqr® am Beispiel Fensterflächen

Verhältnis Fensterfläche zu BGF wurde statistisch untersucht:
In 95% der geprüften Gebäude weichen die Fensterflächen 
mit weniger  als  3% vom Faktor 1/6 ab.

Verhältnis Fensterfläche / BGF = 1/6
1/6

95% der Fälle mit 
maximal 3% 

Abw.
Klassische 
Vorgehensweise
:
Fensterflächen 
alle ausmessen

epiqr® :
Fensterflächen 
zunächst genähert 
über die BGF 
ermitteln und damit 
einen Fehler von 
3% akzeptieren



Zustandserfassung Es müssen nur wenige geometrische 
Grundgrößen eingegeben werden:

z. B. bei Wohngebäuden:
• Fassadenfläche
• Traufhöhe
• Grundstücksfläche
• Gebäudegrundfläche
• Gewerbefläche
• Anzahl der Stockwerke
• Anzahl der Treppenhäuser
• Anzahl der Wohnungen
• vermietbare Wohnfläche



Zustandserfassung

50 Elemente

Typen

Zustände

a b c d

Bewertungsgrundlage:
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Tragkonstruktion
Balkone

Fassade Wärmedämmung

Keller Wärmedämmung

Wärmeerzeugung

Hausanschlüsse

Treppenhaus: Wände, 
Fenster

Strom Hauszuleitung,
Messung, Verteilung

Gerüste und 
Baustelleneinrichtun
g

Fenster und 
Fenstertüren

Dach 
Wärmedämmun
g

Dacheindeckung

Begehungsergebnis Franzstr. 34, 36, 38

Zwischenergebnis



Beispiel 1:
Franzstr. 34, 36, 38

Baujahr: 1955
Anz. WE: 12
Wohnfläche: 675 m²

Instandsetzungs-
kosten: 368.900 €
Kosten/m²: 547 €
Eingriffstiefe: 0,26

Beispiel 2:
Westring 15, 16, 17

Baujahr: 1956
Anz. WE: 18
Wohnfläche: 1.018 m²

Instandsetzungs-
kosten: 339.300 €
Kosten/m²: 333 €
Eingriffstiefe: 0,17

Beispiel 3:
Pretzfelder Str. 2

Baujahr: 1994
Anz. WE: 20
Wohnfläche: 1.350 m²

Instandsetzungs-
kosten: 81.600 €
Kosten/m²: 60 €
Eingriffstiefe: 0,04

Zwischenergebnis
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Notinstandhaltung Plan-Instandhaltung Wertsteigerung

Kurzfristig
(Jahr 1 - 2)

Mittelfristig
(Jahr 3 - 5)

Langfristig
(Jahr 6 - 10)

Budgetplanung

Schritt 3: Planung von einzelnen 
Instandhaltungsmaßnahmen und Gesamt-Budgetplanung

• subjektive Planung der durchzuführenden Maßnahmen
• Einarbeitung von unternehmensinternen technischen Standards
• Planung von verschiedenen alternativen Instandhaltungs-Strategien, 

die im Anschluss einer Investitionsrechnung unterzogen werden 
können



Instandhaltung Zusammenführung und Auswertung der Begehungs-
und Planungsergebnisse - Auswertungsmöglichkeiten:

• aggregierte Instandsetzungskosten, auch nach m²-Wohnfläche
• Gewerke nach Normengruppen und Leistungsbuch
• Portfolio-Auswertungen in einem Bubble-Diagramm
• Gebäudedaten, Kosten nach Verwaltungseinheiten u.v.m.



Instandhaltung Kurz-, mittel- und langfristige Budgetplanung

• schnelles Zusammenstellen der Budgets für z. B. 1-2, 5 und 10 Jahre
• Ermittlung eines Erwartungswert für den jährlich anfallenden Betrag für 

Wohnungsinstandsetzung bei Mieterwechsel
• Exportmöglichkeit nach MS-Excel zur weiteren Bearbeitung (gilt für

alle Auswertungen)
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• Verbrauchs- und Bedarfsausweise für Wohngebäude 

• Verbrauchs- und wenn erforderlich auch Bedarfsausweise für  
Nicht-Wohngebäude

Energieanalyse mit  
epiqr®



Energieanalyse mit  
epiqr®



Gezielte Überprüfung einer Investitionsentscheidung

ModernisierungPlaninstandhaltung

epiqr – einzige Kombinationsmöglichkeit von Kosten und Energie

vs.

295.200 € Mod.
./. 162.700 € Plan-Inst.
----------------------------------
~ 132.500 € Mod.-Anteil

Energetischer
Einspareffekt

Energieanalyse mit  
epiqr®



Warum epiqr ?

• Europäischer Standard
(Vergleichbarkeit von Beständen)

• Etabliertes erprobtes Verfahren
(allein in Deutschland wurden Gebäude mit insgesamt 1,5 Mio
Wohnungen mit epiqr® erfasst)

• Optimierung/Strukturierung  des technischen 
Managements
(einheitliche und nachvollziehbare Abläufe und Planungs-
leistungen, Qualitätssicherung)

• Mit epiqr® kann das Instandhaltungsbudget nachweislich 
um bis zu 10% verringert werden



Untersuchung an der Hochschule Biberach

Baujahr 1965, 8 WE, Zentralheizung



"richtiger" Wert: 295 [kWh/m²a];

-21%232-13%257
+52%449+35%399
+16%344+2%301
-26%218-72%84
-13%257-13%257
+14%337+14%337
-14%252-39%179
+23%364+8%318
-22%231-24%223
0%295+24%367

-35%191-7%275
-3%286-10%265

+11%3290%295
-22%229+39%410
-14%252-24%223

Abweichung 
in [%]

Heizenergiebedarf 
[kWh/m²a]

Abweichung 
in [%]

Heizenergiebedarf 
[kWh/m²a]



"richtiger" Wert: 295 [kWh/m²a], 
entspricht Energieeffizienzklasse "F"

Berechnete Energieausweise für das selbe Gebäude
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A <80

B <110

C <150

D <200
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G <350

H <400

I >400
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Damit wir auch den  Anforderung der 
EU-Richtlinie 2099 gerecht werden!



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Ausgegründet 

vom


